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Nachdem die Soldaten - es waren vier Mann – 
Jesus gekreuzigt hatten, teilten sie seine Kleider unter sich auf. 
Sie nahmen auch sein Untergewand an sich. 
Es war ohne Naht aus einem einzigen Stück gewoben, 
deshalb sagten sie: 
»Wir wollen es nicht zerreissen, sondern darum würfeln.« 
Damit erfüllte sich die Schrift, in der es heisst: 
»Sie teilten meine Kleider unter sich auf und würfelten 
um mein Gewand.« (Psalm 22, 19) 
      Johannes 19, 23-24
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Ein Mann - er hiess Simon und stammte aus Kyrene -, 
kam gerade von den Feldern zurück. 
Ihn zwangen sie, für Jesus das Kreuz zu tragen. 
(Simon ist der Vater von Alexander und Rufus.) 
      Markus 15, 21 NL 
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Grüsst Rufus, den der Herr zu seinem Dienst auserwählt hat
und seine liebe Mutter, die auch mir eine Mutter gewesen ist.

Römer 16, 13
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1. Der Vorhang im Tempel ist zerrissen 
2. Satan und der Tod sind besiegt 
3. Ein neues Testament wurde eröffnet
4. Die Rettung des Menschen ist bereit
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Erforsche mich, Gott, und erkenne, 
was in meinem Herzen vor sich geht; 
prüfe mich und erkenne meine Gedanken!
 
Sieh, ob ich einen Weg eingeschlagen habe, 
der mich von dir wegführen würde, 
und leite mich auf dem Weg, der ewig Bestand hat! 
      
      Psalm 139, 23-24
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Sorgt euch um nichts, sondern betet um alles. 
Sagt Gott, was ihr braucht, und dankt ihm.
 
Ihr werdet Gottes Frieden erfahren, der grösser ist, 
als unser menschlicher Verstand es je begreifen kann. 
Sein Friede wird eure Herzen und Gedanken im Glauben an Jesus 
Christus bewahren.     
      Philipper 4, 6+7


